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Folge3: Unfall am Pool – Erste Hilfe einfach erklärt 

Hallo und herzlich willkommen zum Einfach Deutsch Podcast. 
Ich bin Flora – und heute erzähle ich dir eine Geschichte aus dem Sommer. 
Es geht um Sonne, Wasser, Spaß – und auch um einen Unfall am Pool. 
Du lernst viele Wörter rund um das Schwimmen, das Schwimmbad und die Erste Hilfe. 
Und wir sprechen auch darüber, was passiert, wenn jemand im Wasser in Not ist – also über 
das Thema Reanimation. 

Wenn du möchtest, kannst du den Text mitlesen. 
Auf einfachdeutsch.de findest du das Skript, die Vokabeln und ein Lernblatt – kostenlos. 

In der Ferienanlage am Pool 

Ich bin in Frankreich, in einer Ferienanlage. 
Hier gibt es viele kleine Ferienhäuser – und einen großen Pool, den alle Familien gemeinsam 
nutzen. 

Es ist sehr heiß. Die Sonne scheint stark. 
Die Menschen tragen Sonnencreme, Sonnenhüte und viele Kinder tragen UV-Shirts, um sich 
zu schützen. 

Im Wasser spielen viele Kinder. 
Sie haben Schwimmflügel, Schwimmnudeln, Taucherbrillen, Wasserbälle. 
Sie springen, lachen, tauchen, rufen. 

Einige Kinder springen immer wieder vom Beckenrand ins Wasser – obwohl dort ein Schild 
hängt: Nicht springen! 
Der Bademeister sitzt auf einem hohen Stuhl. Er beobachtet alles genau. Er wirkt ruhig und 
aufmerksam. 

Ein Unfall passiert 

Plötzlich höre ich einen Schrei. 
Ein kleines Mädchen – vielleicht fünf Jahre alt – rutscht am Beckenrand aus. 
Sie fällt auf die nassen Fliesen, nicht ins Wasser – sondern auf den Kopf. 

Das Mädchen blutet an der Stirn. 
Sie schreit und weint laut. Die Mutter ruft ihren Namen und läuft zu ihr. 

Der Bademeister ist sofort zur Stelle. 
Er spricht ruhig mit dem Kind. Dann holt er das Erste-Hilfe-Set. 

Er säubert die Wunde und legt ein steriles Tuch auf die Stirn. 
Es ist eine Platzwunde – aber zum Glück nicht tief. 
Das Mädchen ist bei Bewusstsein. Sie kann sprechen und versteht, was passiert. 

Der Bademeister ruft einen Notarzt zur Kontrolle. 
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§ Nach der Untersuchung sagen die Sanitäter: 
§ Keine Gehirnerschütterung. 
§ Keine Nähte nötig. 
§ Die Wunde wird mit einem Klammerpflaster verschlossen. 

Das Mädchen fährt mit der Mutter zur Kontrolle ins Krankenhaus – aber sie ist stabil und 
ansprechbar. 
Viele Menschen am Pool atmen auf. 

 Was wäre, wenn es schlimmer wäre? 

Nach dem Unfall ist es still. 
Manche Kinder setzen sich hin, Erwachsene schauen zum Becken. 
Ich denke: Was ist, wenn ein Kind nicht auf den Boden fällt – sondern untergeht? 
Was ist, wenn jemand bewusstlos im Wasser liegt? 
Was passiert, wenn jemand ertrinkt? 

Ertrinken – was passiert da? 

Wenn jemand im Wasser die Kontrolle verliert, geht die Person oft leise unter. 
Menschen, die ertrinken, schreien nicht. Sie rufen nicht um Hilfe. 
Sie bewegen sich kaum – und sie verschwinden plötzlich. 

Wasser kommt in die Lunge. 
Die Person bekommt keine Luft. 
Wenn niemand reagiert, wird die Person bewusstlos. 
Dann ist das Leben in Gefahr. 

Erste Hilfe – was tun? 

Wenn du jemanden bewusstlos im Wasser findest, musst du sofort handeln. 

1. Ziehe die Person aus dem Wasser – aber nur, wenn es sicher ist. 
2. Rufe sofort 112 – das ist der Notruf. 
3. Prüfe: Atmet die Person? 

Schaue, ob sich der Brustkorb bewegt. 
4. Wenn keine Atmung da ist: 

Beginne mit der Reanimation. 

 

Reanimation – Schritt für Schritt 

Lege die Person auf den Rücken, auf festen Boden. 
Knie dich neben den Brustkorb. 
Suche die Mitte der Brust – genau zwischen den Brustwarzen. 

 

mailto:info@einfachdeutsch.de


 

Alle Rechte bei ©Flora Herden – einfachDeutsch.de / info@einfachdeutsch.de  

3 

3 

Jetzt: 

• Drücke 30 Mal fest und schnell in die Brust – etwa 5 bis 6 cm tief. 
• Danach 2 Mal beatmen: 

Halte die Nase zu, atme in den Mund, bis sich der Brustkorb hebt. 

Dann wieder: 30x drücken, 2x beatmen. 
Und das immer wiederholen, bis der Notarzt kommt. 

Welcher Rhythmus hilft? 

Der richtige Rhythmus ist 100 bis 120 Mal pro Minute. 
Das ist ungefähr so schnell wie das Lied: 
„Stayin’ Alive“ von den Bee Gees. 

🎶 Ah, ah, ah, ah – stayin’ alive, stayin’ alive... 🎶 

Dieser Takt hilft vielen Menschen, beim Drücken den richtigen Rhythmus zu halten. 
Und genau darum geht es bei der Herzdruckmassage: ruhig, regelmäßig, konzentriert. 

eil 1: Vokabeln zum Thema „Einem Menschen helfen / Erste Hilfe“ 

Deutsch Einfache Erklärung 
Erste Hilfe Sofortige Hilfe bei einem Unfall oder Notfall 
das Erste-Hilfe-Set Tasche mit Pflaster, Verband usw. 
die Wunde Eine offene Stelle auf der Haut 
die Platzwunde Eine offene, stark blutende Wunde, oft am Kopf 
die Gehirnerschütterung Eine leichte Kopfverletzung nach einem Sturz 
das Klammerpflaster Kleiner Streifen, der die Wunde zusammenhält 
der Verband Stoff oder Material zum Abdecken einer Wunde 
säubern / reinigen Etwas sauber machen 
der Notruf Die Nummer 112 – für Notarzt oder Rettung 
der Notarzt Ein Arzt für Notfälle 
die Kontrolle Ärztliche Untersuchung, ob alles in Ordnung ist 
das Krankenhaus Ort für medizinische Hilfe 
bewusstlos Die Person reagiert nicht 
bei Bewusstsein Die Person ist wach und ansprechbar 
handeln Schnell reagieren, etwas tun 
die Reanimation Wiederbelebung bei Herz- oder Atemstillstand 
die Herzdruckmassage Drücken auf die Brust, damit das Herz wieder pumpt 
beatmen Luft in den Mund einer Person pusten 
der Brustkorb Der Bereich zwischen Hals und Bauch (mit Herz & Lunge) 
wiederholen Noch einmal tun 
die Wiederbelebung Deutsch für Reanimation 
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Deutsch Einfache Erklärung 
das Leben retten Jemandem helfen, nicht zu sterben 
 

Teil 2: Vokabeln zum Thema „Am Pool / Im Schwimmbad“ 

Deutsch Einfache Erklärung 
die Ferienanlage Ort mit vielen Ferienhäusern und Gemeinschaftspool 
der Pool Ein Schwimmbecken 
das Schwimmbad Ort mit großem Wasserbecken zum Schwimmen 
der Bademeister Aufsichtsperson im Schwimmbad 
die Sonnencreme Creme, die vor Sonnenbrand schützt 
der Sonnenhut Hut, der den Kopf vor Sonne schützt 
das UV-Shirt Kleidung, die vor Sonnenstrahlung schützt 
die Schwimmflügel Aufblasbare Hilfe für Kinder beim Schwimmen 
die Schwimmnudel Langer Schaumstoff zum Spielen im Wasser 
die Taucherbrille Brille für die Augen unter Wasser 
der Beckenrand Der Rand vom Schwimmbecken 
springen Mit Schwung ins Wasser gehen 
ausrutschen Auf nassem Boden den Halt verlieren 
die Fliesen Glatte Bodenplatten, z. B. am Beckenrand 
die Stirn Vorderer Teil des Kopfes, über den Augen 
bluten Wenn Blut aus dem Körper kommt 
untergehen Im Wasser nach unten sinken 
ertrinken Im Wasser keine Luft mehr bekommen 
 

Mein Tipp für dich 

Lerne Erste Hilfe. 
Du brauchst kein Arzt oder keine Ärztin zu sein, um zu helfen. 
Ein Kurs dauert nur ein paar Stunden – aber er kann Leben retten. 

Und wenn du in der Pflege arbeitest oder bald arbeiten willst: 
Reanimation gehört zum Beruf. 
Übe die Wörter, verstehe die Abläufe – dann fühlst du dich sicherer. 

Den Text dieser Folge, die Vokabelliste und ein Lernblatt findest du auf einfachdeutsch.de – 
kostenlos, zum Mitlesen und Üben. 

Danke, dass du heute zugehört hast – 
bis zur nächsten Folge vom Einfach Deutsch Podcast. 
Deine Flora 
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